
 
 

 

 

 

 

 

 

 
Pflegemaßnahmen für Nisthilfen  
Praxis-Tipps aus der AmBiTo-Biodiversitätsberatung  

Stand: Februar 2024 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

Pflegemaßnahmen für Nisthilfen – Praxis-Tipps aus der AmBiTo-Biodiversitätsberatung 2/5 

Nisthilfen für Tiere installieren und artgerecht pflegen 
Die Bereitstellung von Nisthilfen für verschiedene Tierarten leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung dieser Arten. Verschiedene Tiergruppen haben sehr 
unterschiedliche Anforderungen an Nisthilfen und es ist wichtig, sie an geeigneten Orten 
auszubringen sowie die Zugänglichkeit, Sicherheit und ein gutes Nahrungsangebot zu 
gewährleisten.  

Für Vögel werden besonders häufig Nistkästen ausgebracht, wobei z.B. Nistkästen für 
Meisen auch gerne von Bilchen (Siebenschläfer, Gartenschläfer und Haselmaus) genutzt 
werden. Nisthilfen für Insekten sind vielerorts zu finden und für Fledermäuse können 
Kästen als Tagesverstecke angebracht werden. Die Wartung der Nisthilfen und Kästen 
unterscheidet sich je nach Tiergruppe: 

 

Nisthilfen für Vögel kontrollieren 
  

 
Kleinere Nistkästen sollten im Herbst auf 
Verunreinigungen kontrolliert werden (Foto: AmBiTo) 

 

Bei Nisthilfen für Vögel ist die Zeit nach 
der Brutsaison generell ein guter 
Zeitpunkt, um die Kästen zu kontrollieren 
und alte Nester sowie Verunreinigungen 
wie Kot und Überreste toter Vögel zu 
entfernen.  
 
in großvolumigeren Nistkästen wie 
solchen für Stare und Wendehälse 
müssen alte Nester nicht jährlich entfernt 
werden, wenn die alten Nester sauber 
und frei von Verunreinigungen sind. Im 
Gegenteil, bei ausreichend Platz können 
alte Nester auch im Winter wertvolle 
Zufluchtsorte sein und in der nächsten 
Saison mit einem neuen Nest überbaut 
werden. 
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Fledermauskästen warten 
 
Fledermäuse nutzen Kästen als 
Sommerquartiere. Kästen, die unten 
geschlossen sind, sollten im Herbst 
oder Winter gereinigt werden. Sind 
die Fledermausbretter unten offen, 
müssen sie nicht gereinigt werden. Es 
sollte jedoch darauf geachtet werden, 
dass der Aufenthaltsraum nicht durch 
andere Tiere, wie z.B. Wespen, 
blockiert wird. 
 

 
Offene Fledermauskästen müssen nicht  

gereinigt werden (Foto: K. Mody) 
 

 

Nisthilfen für Bilche vorsichtig inspizieren 

 
Vorsichtige Abnahme des Deckels zur Inspektion 
und ggf. Reinigung des Bilchkastens, wenn dieser 
nicht bewohnt ist (Foto: F. Hecker) 

 
Nisthilfen für Bilche können im 
Spätsommer gereinigt werden. Da einige 
Bilche bis zum Herbst Junge aufziehen, 
muss bei der Inspektion der Nistkästen 
vorsichtig vorgegangen werden, um 
eventuell noch vorhandene Jungtiere 
nicht zu stören. Im Winter sollten Vogel- 
und Bilchkästen sehr vorsichtig geöffnet 
und nur dann gereinigt werden, wenn sich 
im alten Nistmaterial keine über-
winternden Tiere befinden. Andernfalls 
sollte der Kasten wieder sorgfältig 
verschlossen werden. 
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Insektennisthilfen gelegentlich reinigen 
 
Insektennisthilfen aus Bambus-
rohren, Holzstücken mit gebohrten 
Löchern oder ähnliche Nist-
möglichkeiten können teilweise 
gereinigt werden, wenn die Löcher 
aufgegeben und noch nicht wieder 
bezogen wurden. Zudem ist darauf 
zu achten, dass die Nisthilfen nicht 
zuwachsen. Beschädigte Teile 
sollten ersetzt oder durch neue 
Teile ergänzt werden. Da die 
Bohrlöcher in der Regel von 
verschiedenen Arten mit unter-
schiedlichen Aktivitätszeiten besie-
delt werden, sollte eine komplette 
Reinigung zu einem bestimmten 
Zeitpunkt vermieden werden. Es ist 
generell darauf zu achten, dass 
immer ein Angebot an intakten, 
neuen Hohlräumen vorhanden ist. 
  

Insektennisthilfen sollten frei von Bewuchs  
gehalten werden (Foto: K. Mody) 

 

Alle Nisthilfen und ihre Bewohner profitieren davon, wenn die Nisthilfen nicht nur 
installiert, sondern auch regelmäßig inspiziert und gewartet werden. Wenn die Nisthilfe 
noch genutzt wird, sollten die Wartungsarbeiten verschoben werden. Insgesamt ist es 
wichtig, die Nisthilfen und Kästen während der Brutzeit oder der aktiven Nutzung in Ruhe 
zu lassen, sie bei Bedarf aber auch rechtzeitig zu reinigen und zu reparieren, um den 
Tieren einen sauberen und sicheren Rückzugs- und Brutraum für die nächste Saison zu 
bieten. 

Weitere Informationen zur Anlage und Pflege von Nisthilfen für verschiedenste Arten 
finden Sie in den AmBiTo-Factsheets unter www.ambito.eco/factsheets-download/ 

 

 

 

http://www.ambito.eco/factsheets-download/
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Für jedwede Rückfragen oder weitere Anregungen stehen  
wir Ihnen gern zur Verfügung, bitte kontaktieren Sie uns: 

 

AmBiTo Biodiversitätsberatung 

ambito-beratung@fair-and-green.com 
+49 (0)228/763 785 16 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fair and Green e.V. 
Graurheindorfer Straße 92 
53117 Bonn 

   

www.ambito.eco 

 

 

Diese Broschüre gibt die Auffassung und Meinung des Zuwendungsempfängers des Bundesprogramms 
Biologische Vielfalt wieder und muss nicht mit der Auffassung des Zuwendungsgebers übereinstimmen. 
 

Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN)  
mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz (BMUV). 

 

http://www.ambito.eco/
https://www.facebook.com/fairandgreen/
https://www.instagram.com/fair_and_green/?hl=de

	Nisthilfen für Tiere installieren und artgerecht pflegen

